
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich hoffe, dass ihr euch / Sie 
sich alle - nach einem sehr 
anstrengenden Schuljahr 06/07 
-  gut erholt habt / haben und 

wünsche uns allen einen guten 
Start und ein erfolgreiches 
Schuljahr 2007/08. 

Aktuelles: 
....    Terminvorschau:  

Der Tag der offnen Tür wird im kommenden Schuljahr am 
14.12.07  stattfinden – verbunden mit dem Sprachentag. 
Am 10.01.08 wird in unserer Schule der Informationsabend 
zum Übergang von der Grundschule zum Gymnasium für 
die Eltern der dann neu einzuschulenden Schüler stattfinden. 
Bitte merken Sie diese Termine vor und geben Sie sie bitte 
weiter. 

.... Im vergangenen Schuljahr bestanden 79 Schülerinnen 
und Schüler - mit z. T. hervorragenden Noten -das (Zentral-) 
Abitur an unserer Schule. Im kommenden Schuljahr 
(2007/08) werden mehr als 100 AbiturientInnen unsere 
Schule verlassen, da der erste Jahrgang der Profilklasse (Abi 
nach 8 Jahren) ins Abitur geht. Allen 13ern viel Erfolg in 
diesem Schuljahr. 

....  Robert Link, Schüler der Stufe 13, nimmt schon seit 
einem Jahr am Projekt „Schülerinnen und Schüler an der 
Universität Duisburg-Essen“ teil. So hat er im Sommer-
semester Vorlesungen in folgenden Teilbereichen der 
Mathematik belegt: Analysis IV, Informatik A, Algebra und 
Diskrete Mathematik II. Eine große Leistung, vor allem 
dann, wenn man bedenkt, dass der ausfallende Schulstoff 
nachgearbeitet und alle Klausuren mitgeschrieben werden 
müssen.  

....  Die Vorarbeiten für die Sanierung unseres Altbaus 
haben begonnen – auch in den Ferien haben Gesprächen mit 
den Architekten bzw. dem Bauteam stattgefunden. Ich bin 
sicher, dass der Umbau im kommenden Jahr beginnt und 
dann auch das alte Gebäude dem Neubau angeglichen wird. 

....   Auf den Zeugnisse im neuen Schuljahr werden Noten 
für das Arbeits- und Sozialverhalten vermerkt sein. Eine 
gesonderte Information ergeht dazu in der nächsten Zeit an 
die Eltern und Schüler aller Klassen. Ich möchte alle Eltern 
darum bitten, mit ihren Kindern diese Information genau zu 
besprechen. Natürlich aber wird das auch im Unterricht 
geschehen. 

.... Die Informationen zu den neuen Arbeitsgemein-
schaften, die im Schuljahr 2007/08 stattfinden werden, gibt 
es in ca. 4 Wochen. Beachtet deshalb den Aushang unter der 
Treppe.  
 

                        

Aktuelle Termine 
 

August  2007 
 
Mo 06.08.07 8.00 h Unterrichtsbeginn 
  1./2. Std. Klassenlehrerstunde/ 
   Verfügungsstunde 
  3. Std.  Unterricht nach Plan 
  15.00 h Einschulung – neue 5er 
Di 07.08.07  Sonderplan Klassen 5 
  14.30 h Mündl. Nachprüfungen 
Mi 08.08.07 1./2. Std. Verfügungsstunde Sek. II 
   Sonderplan Klassen 5 
Do 09.08.07  Sonderplan Klassen 5 
Fr 10.08.07 08.00 h Gottesdienst 
   Sonderplan Klassen 5 
Mo 13.08.07 5-13 Fotoaktion 
Di 14.08.07 5-13 Fotoaktion 
Mi 15.08.07 5-13 Fotoaktion 
Fr 17.06.07 6-13 Einladung Pflegschaften 
Mo 20.08.07 5-13 Sprecherwahlen 
   19.30 h Klassenpflegschafts- 
    sitzungen - 5er Klassen! 
Di 21.08.07 14.00 h Lehrerkonferenz 
Mo 27.08.07 19.30 h 6 - 13:  Letzter Termin f.  
   Pflegschaften 
 
September  2007 
 
Mo 03.09.07 9a Erste-Hilfe-Kurs 
Di 04.09.07 9a Erste-Hilfe-Kurs 
Do 06.09.07 09.00 h ab Jg. 10: Science – Truck 
Fr 07.09.07 15.00 h Kennenlernfest der 5er 
Mo 10.09.07 19.30 h 1. Schulpflegschaftssitzung 
Di 11.09.07 09.00 h 5/6: Theateraufführung 
Mi 12.09.07  Orchester in Arnheim (bis  
   14.09.07) 
Di 18.09.07 19.30 h Schulpflegschaft 5/6 
Mi 19.09.07 9b Erste-Hilfe-Kurs 
Do 20.09.07 9b Erste-Hilfe-Kurs 
Mo 24.09.07  Herbstferien bis 
  Fr  06.10.07 

Aus unserem Schulprogramm: 
 

  Erste Hilfe am OHG: 
Seit mittlerweile vier Jahren wird die Erste-Hilfe-
Grundausbildung für die neunte Jahrgangsstufe am Otto-
Hahn-Gymnasium (OHG) durchgeführt. Das Projekt wird 
von den Schülerinnen und Schülern sehr gut angenommen. 
Die Rückmeldungen sind stets positiv. Es wird von Seiten 
der Teilnehmer immer wieder hervorgehoben, dass ihnen die 
Angst vor einer aktiven Hilfe in Notsituationen durch die 
zwei Projekttage genommen wird und sie sich sicherer seien, 
im Ernstfall situationsgerecht handeln zu können. 
Die Kurse werden wie im Vorjahr von zwei Lehrerinnen des 
OHG geleitet: Frau Schauerte und Frau Kleine wurden dazu 
beim Deutschen Jugendrotkreuz des Landesverbandes Nord-
rhein zu Ausbildern der Ersten-Hilfe fortgebildet. Unter-
stützung  und Materialien bekommen sie bei der Umsetzung 
vom DRK Dinslaken. Die Organisation und Durchführung ist 
dadurch für die Schule um einiges leichter.  
Die Lehrerinnen lernen die Schülerinnen und Schüler wäh-
rend der zwei Tage häufig von einer ganz anderen Seite 
kennen. Viele persönliche Erfahrungen und Ängste kommen 
in den Kursen zur Sprache. Unter anderem durch den Bezug 
zu diesen persönlichen Erlebnissen sind die Schüler insge-
samt sehr interessiert und nehmen die theoretischen und vor 
allem auch praktischen Aspekte der Ausbildung ernst (Sc). 

 MOFA-AG: 
Über eine gewaltige Resonanz erfreut sich die Mofa-AG, die 
noch vor den Ferien für zwanzig Schüler und Schülerinnen 
der achten Klassen beginnen wird. Nachdem in den 
vergangenen Wochen die benötigten Materialien, vom Mofa 
über Helme bis hin zu Übungsbögen für die theoretische 
Prüfung angeschafft wurden, konnten sich Schüler und 
Schülerinnen aller achten Klassen für die AG anmelden. 
Über vierzig Interessenten meldeten sich, eine Anzahl, die 
für zwei AG´s ausgereicht hätte. Da die Kapazitäten der AG 
nur für maximal zwanzig Schüler ausgelegt ist, musste das 
Los entscheiden, welche Schüler in den kommenden 
Monaten an und in der Schule theoretisch und praktisch auf 
das motorisierte Verkehrsleben vorbereitet werden (Gw). 

 „Un cours de cuisine“ 
Im Oktober letzten Jahres fand wieder der Bundeswett-
bewerb Fremdsprachen statt. Wie jedes Jahr konnten 



Schüler/innen  zu einem bestimmten Thema Texte schreiben, 
ein Hörspiel aufnehmen oder sogar einen Film drehen. 
Angefangen hatte alles mit der Frage, wer eventuell Interesse 
hat am Wettbewerb teilzunehmen, im Französischunterricht 
von Frau Scheibel. Nach kurzem Überlegen meldeten wir uns 
leichtsinnig. Uns heißt: Lisa Schüring, Corinna Hermey, 
Christoph Blotenberg, Davina Lemm, Friederike Werheid 
und Nadja Kuczera. Was für eine Arbeit aber auf uns 
zukommen sollte, wussten wir nicht. Schnell war klar, dass 
wir einen Film machen wollten. Nach dem ersten Treffen 
stand dann auch das Thema fest: “Un cours de cuisine“. Ein 
französischer Kochkurs mit ganz unterschiedlichen 
Charakteren: eine Künstlerin, ein verzoge-ner Teenie aus den 
Banlieues von Paris, ein Manager, eine Businessfrau, ein 
Model und die Köchin. Diese sollten im Kurs lernen, ein 
typisch französisches Menü zu kochen. Nun mussten die 
Rollen verteilt werden, die Speisen ausgesucht und ein 
Drehbuch und Dialoge geschrieben werden. Diese sollten 
dann alle in einer Mappe mit Zusatzmaterial z.B. über Käse 
zusammen geheftet werden.  
Nach einem Monat Vorbereitung und zahlreichen Korrek-
turen der Texte durch Frau Scheibel war es dann so weit und 
wir drehten den Film. Dafür brauchten wir zwei Tage. Am 
ersten lasen wir alles noch einmal Probe und drehten die 
Portraits der Kochkursbesucher. Am nächsten Tag kochten 
wir dann das Menü und drehten den gesamten Film. Das 
Essen konnten wir nicht wirklich genießen, denn das Fleisch 
war zäh und die Suppe war kalt als wir endlich bei der Szene 
angekommen waren sie zu essen. Doch am Ende des Tages 
war der ganze Film im Kasten und wir mit unseren Nerven 
am Ende. Damit war die Arbeit aber noch nicht zu Ende. Der 
Film musste geschnitten werden und die Mappe fertiggestellt 
werden. Als wir unserer Werk dann endlich abgaben, waren 
wir alle froh, rechneten aber nicht wirklich mit einem Preis.  
Nach einigen Monaten des Wartens bekamen wir dann 
endlich ein Schreiben: Unsere Arbeit wurde mit einem Preis 
ausgezeichnet und wir waren zur Preisverleihung nach 
Düsseldorf eingeladen. An der Preisverleihung durften 
jedoch aus Platzgründen nur drei von uns sechsen 
teilnehmen. Wir haben aber beschlossen trotzdem alle sechs 
dorthin zu fahren. Also sind wir am 21.05. nach der dritten 
Stunde nach Düsseldorf gefahren. Am Landtag 
angekommen, wo die Preisverleihung stattfand, fragten wir 
dann, ob es nicht möglich wäre, dass wir doch alle 
hineingehen könnten, und wir hatten Glück.   
Als dann alle Teilnehmer anwesend waren, wurden erst 
einige Reden gehalten, bevor es dann endlich zur 

Preisverleihung selbst kam. Erst wurden die Preise der 
Einzelteilnehmer vergeben, dann die der Gruppen. Es gab 
viele Teilnehmer, doch letztendlich hat unsere Gruppe einen 
zweiten Preis gewonnen.  
Obwohl wir nicht den ersten Preis bekommen haben, sind 
wir sehr froh, denn anfangs hatten wir gar nicht an einen 
Preis geglaubt und insgesamt hat sich die viele Arbeit doch 
gelohnt. (N. Kuczera) 
  Der Literaturkurs der Stufe 12, unter Leitung von 
Frau Müller und Assistenz von Frau Gidde, lud am 15. 06. 
zum „Impromatch“ in unsere Aula ein. Zwei Teams 
wetteiferten um den Sieg im Kampf der Phantasien, aber 
auch die Zuschauer waren ganz bei der Sache und eiferten 
mit. Eine schöne neue und sehr interessante Erfahrung, die 
den SchülerInnen und Lehrerinnen sicherlich eine Menge 
abverlangt hat, aber für alle (auch die Zuschauer) eine 
lohnende Erfahrung war. Danke für den interessanten Abend. 

  „Ich trau mir was zu“, das Projekt für die 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 5, das im nd-Jugend-
zentrum stattfand, hat wieder alle teilnehmenden Schüler 
begeistert. Theater wurde gespielt, es wurden Flag-Football, 
ein Kochkurs, Gestaltung eines Videofilms und u.a. eine 
Homepagegestaltung angeboten. Dabei sollten neben Spaß 
und der Entwicklung eines Zusammengehörigkeitsgefühls  
auch das Selbstbewusstsein der Schüler gestärkt werden. Ein 
besonderer Dank gilt dabei Frau Henkel und Frau Kasperek, 
die die Organisation übernommen haben, aber auch all den 
LehrerInnen, die zum Gelingen dieser Tage beigetragen 
haben. 

  Seit drei Jahren hält Frau Henkel den Kontakt zum 
Polnischen Institut in Düsseldorf, so dass einige unserer 
SchülerInnen die Möglichkeit haben, an ausgefallen Projek-
ten teilzunehmen. Auch in diesem Jahr beteiligten sich 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 10 und 11 an dem 
Projekt „Näher an Polen. Wir in Europa“. Zusammen mit 
anderen Schülern nahm Tim Eisfelder (10c) an einem Work-
shop über Animationsfilme teil, Laura van Laak (10a) und 
Jessica Bohnenkamp (11) beteiligten sich an einem Work-
shop über Fotografie. In den Sommerferien soll es einen 
zweiten Teil gegeben haben, über den ich später gern 
berichte. 
 

Sp rt am OHG gibt es wieder in einer 
Sonderausgabe. 
 
Bis zum nächsten Mal   Ihre / eure C. Rolfs 
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